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Deutſches eich

Hof und Perſonalnachrichten
Der Kaiſer fuhr geſtern an Bord des Kreuzers Prinz

Adalbert in See
Geſtern mittag hielt das nenvermählte Paar Prinz und

v eſſin Johann Georg von Sachſen unter dem JubelSepölterung ſeinen Einzug in Dresden Vor dem Rathanſe
den die Neuvermählten im Namen der Stadt durch den

Beerbürgermeiſter mit einer Anſprache begrüßt

Sienkiewiez an Kaiſer Wilhelm
Der Czas veröffentlicht den Wortlaut eines Schreibens das

der bekannte polniſche Dichter Henryk Sienkiewiez an Kaiſer
Wilhelm in der Angelegenheit des polniſchen Schulkinder
ſtreiks gerichtet hat Sienkiewicz proteſtiert darin gegen das
den polniſchen Kindern zugefügte Unrecht Die Beſſerung könne
allein vom Monarchen kommen der mit der Herrſchaft über
einen großen Bruchteil der polniſchen Nation zugleich die
Pflicht der Hochhaltung des polniſchen Geiſtes des Schutzes
dieſer Nation ihres Glaubens ihrer Sprache ihrer Tradit on
und ihrer Gefühle übernommen habe Das Maß der Ver
folgung des Körpers und der Seele ſei überſchritten Der
Kaiſer müſſe darauf achten daß die Ehre der Aermſten ſeiner
Untertanen gewahrt bleibe Das Recht auf Exiſtenz habe Gott
den Völkern gegeben es ſtamme von Gottes Gnaden und dürfe
von der Monarchte die ihre Rechte ebenfalls von Gottes Gnaden
verleite nicht verletzt werden Millſonen des polniſchen Volkes
fählen ſich jetzt unglücklicher als jemals

Zum Tode des Erzbiſchofs v Stablewski
Zu dem Tode des Erzbiſchofs v Stablewski wird

noch gemeldet Gegen zehn Uhr vormittags erhielt der Erzbiſchof
den Beſuch feines Leibarztes Panienski und des Landtags
abgeordneten Dr v Chlapowski Die beiden Herren fanden
den Erzbiſchof ſehr aufgeräumt er unterhielt ſich mit
ihnen in der ungezwungenſten Weiſe und nichts ließ auf irgend
eine Krankheit oder Erregung ſchließen Abends ſchrieb der
Erzbiſchof noch fünf Dankſagungen an galiziſche Viſchöfe
und andere Geiſtliche welche ihm in ſeiner durch den Schulſtreik
kompliziert gewordenen Lage Troſt zugeſprochen hatten Als der
Erzbiſchof darauf ſein Abendbrot eingenommen hatte
ließ er ſich in ſeinem Rollſtuhle im Zimmer herumfahren Jn
dem Nebenzimmer hielten ſich ſeine Gehelmſekretäre Kaplan
Dr Lumkowski und ein Ordensbruder auf welche damit be
ſchäftigt waren eine durch ein offenes Fenſter hereingeflogene
er u s zu verſchenchen Plötzlich hörten ſie von dem

rzbiſchof ans dem Nehbenfenſter den Ruf Frater Als
ſie ſich ſofort nach dem Zimmer begaben um die Wünſche des
Erzbiſchoſs entgegenzunechmen fanden ſie ihn zu ihrer Be
ſtürzung leblos im Rollſtuhl ſitzend auf ihre Rufe
antwortete er nicht mehr er war ohne irgendwelchen Todeskampf
hinübergeſchlummert

Die Beiſetzung des Erzbiſchofs erfolgt am Mittwoch im
Dom zu Poſen

Die kolonialen Denkſchriften
Jn einem längeren Artikel betitelt Zur Kritik der kolonialen

Denkſchriften ſchreibt die Nordd Allg Ztg verſchiedenen
Blättern iſt bei der Kritik der kolonialen Denkſchriften be
anſtandet worden daß darin der Mangel des Baues
von Eiſenbahnen als einziger folgenſchwerer Fehler
der Verwaltung angeſehen wird Die Kritik vergißt hierbel daß
es ſich um eine fachtechniſche Arbeit bandelt welche ſich aus
ſchließlich mit dem Stande der adminiſtrativen Verwaltung in
den Schutzgebieten befaßt ſoweit dieſe in finanziellen Er
gehniſſen ausgedrückt werden kann Niemand wird der gegen
wärtigen Leitung der Kolonialverwaltung zutrauen daß ſie
glaubt damit alle diejenigen Anſtände erſchöpft zu baben welche
ſich zum großen Teile mit Recht gegenüber der bisherigen Ver
waltung ergeben haben Aber alle dieſe Anſtände ſind ſonſt
müßte man ja an der Möglichkeit einer einwandfreien Kolonial
verwaltung überhaupt verzweifeln reparabel Der Mangel
einer rechtzeitigen Erſchließung der Schutzgebiete durchVerkehrswege ober und die daraus entſtandenen großen
Ausgaben für die deutſche Nation ſind nicht repa
Pbeh Das iſt der Sinn der betreffenden Auslaſſungen
er Artikel erörtert dann eingeheud die Kritik die die Köln

Volkszta und die Frankf Ztg über die Denkſchriften gebracht
doben Schließlich ſagt der Artikel gegenüber den Ausſtellungen
er Augsb Abendztg Die Kolonialverwaltung ſtrebt dahin
en Kolonien möglichſt bald eine gewiſſe Selbſtverwaltung

g geben Jm Hinblick darauf ſtehen zurzeit Beratungen in der
olonialverwaltung an welche eine Abändern nung des

ten geſ s es für die Kolonien vorbereiten undodt Möglichkeit ſchaffen ſollen auch andere Perſonen als juriſtiſch
gen verwaltungstechniſch vorbereitete in größerem Umfange als
a onialbeamte einzuführen An ſich befähigt weder die Qualität
a Kaufmann noch die als Beamter zur Uebernahme einer ver
gehe etlchen Stellung in den Kolonien hinreichend Dazu
ü rt vielmehr eine geſund ausgebildete Verwaltungsprayxis
tol ohuiche Vorbildung die lediglich mit Rückſicht auf die
v alen Bedürfniſſe zu erwerben ſſt eine einfache klare

eren Beamten verſtändliche Verwaltungspolitit und vor
allem eineGemeinſinn Doſis geſunden Menſchenverſtandes und nationalen

Amneſtie im Königreich Sachſen
Aus Anlaß des Einzuges des Prinzen und der Prinzeſſin

dhnn Georg von Sachſen in Dresden hat der König von
120 Nach dem Vorſchlage des Juſtizminiſterinms etwa
n en die wegen eines in Rot begangenen Ver

gegen die Vermögensordnung zu Freiheits oder Geld
r ahrilt waren die Strafen im ganzen oder zum

Zum Fall Cöéſar
Auf kommend

en Donnerstag iſt nach der Dortm Ztg einevroteſtv erſammlung in Sachen Céſjars in Dortmund ein

Saale
Morgen Ansgabe

Vierzigſter Jahrgang

Halle a d Saale Dienstag den 27 November

berufen worden Vertreter der Presbyterlen anderer weſtfäliſcher
und rheiniſcher Städte haben ihre Beteiligung zugeſagt

Parlamentariſches
Jn der geſtrigen Sitzung des Seniorenkonvents

des Reichstags kam man überein die Kolonialdebatten am
28 November beginnen zu laſſen Die Frage der Jmmunität
der Abgeordneten ſoll ſpäter beſonders auf die Tagesordnung
geſetzt werden Die Jnterpellation Speck betreffend die Ver
wendung von Futtergerſte als Malzgerſte ſoll vorlüufig nicht zur
Beratung kommen Der Präſident teilte mit daß vom Ans
wärtigen Amte eine Vorlage betreffend die Generalakte von
Algeciras eingehen werde Einige Beſtimmungen dieſer Akte
befänden ſich nicht in Uebereinſtimmung mit dem deutſchen Reichs
geſetz und es werde deshalb dem Reichstag eine beſondere Vor
lage gemacht werden Die Akte ſelbſt ſoll dieſem Geſetzen wurf
beigegeben ſein Die Erledigung die in drei Leſungen erfolgen
muß ſoll noch vor Weihnochten geſchehen Die von zahlreichen
Abgeordneten gewünſchte Aenderung alle 14 Tage Sonnabend
und Montag freizugeben wird erſt im neuen Jahre Platz
greifen Die verkürzten Sitzungen ſollen dafür wegfallen Die
Sitzungen ſollen am 14 Dezember geſchloſſen und am 10 Januar
wieder aufgenommen werden Der 10 Jannar iſt deshalb in
Ausſicht genommen weil am 8 Januar das 25 jährige Biſchofs
jubiläum des Fürſtbiſchofs Kopp ſiattfindet an dem der Präſident
ſelbſt teilnehmen will

Die Jnterpellatkonen betreffend den polniſchen
Religionsunterricht ſind mit Rückſicht auf den Tod des
Erzbiſchofs v Stablewski bis auf weiteres verſchoben
worden

Jm Reichstage iſt folgende Jnterpellation der
Abgeordneten Speck und Genoſſen Zentrum eingegangen Jſt
dem Herrn Reichskanzler bekannt daß auf der Eiſenbahn von
den ſchwediſchen Erzaruben nach dem Seehafen
Starwik infolge Anondnung der ſchwediſchen Regierung nur
eine ſo geringe Menge Erz jährlich befördert werden darf daß
die Ausfuhr ſeit 1 November dieſes Jahres beträchtlich ein
geſchränkt werden mußte Was gedenkt der Herr Reichskanzler
zu tun um dieſer mit einer loyalen Anuslegung der Beſtimmung
zu Artikel 10 des Schlußprotokolls zum deutſch ſchwediſchen
Handelsvertrag nicht vereinbaren Maßregel der ſchwediſchen Re
gierung wirkſam entgegenzutreten

Als Abg Dr Müller Sagan am Sonnabend unmittel
bar nach Schluß der Reichstagsſitzung Berlin verließ um ein
auswärtiges Erholungsbheim aufzuſuchen glitt er infolge eines
Febhltrittes von dem Vorortbahnſteig ab und ſtürzte auf die
Schienen Es gelang ihm aber ſofort den Bahnſteig wieder
zu gewinnen che der nachfolgende Zug einlief Abgeſehen von
geringfügigen Verſtanchungen der Hand und Kniegelenke hat ſich
Abg Dr Müller Sagan eine Erſchütterung des Hüft
gelenkes zugezogen

Wahlbewegnng
Bei der Landtagsabgeordnetenwahl in Eiſenach wurde

der bisherige nationalliberale Abgeordnete Dr Appelius mit
8 Wahlmännerſtimmen Mehrheit gegen den Sozialdemokraten
Lippold wiedergewählt

Produktion und Konſumtion
Der Abgeordnete Dr Arendt veröffentlicht im Scherlſchen

Tag wiederum einen Artikel über die Suspenſion der Vkeh
zölle in dem er zu dem Ergebniſſe kommt daß er angeſichts des
Preisrückganges die Suspenſion jetzt nicht mehr gut
heißen könne Er hat alſo vor den Agrariern kapituliert

Heer und Flotte

J nüchſten Jahre wird der Kaiſer in Poſen eine
große Feſtungsübung abhalten

Dex Dampfer Profeſſor Woermann iſt Sonntag abend
mit 10 Offizieren und 430 Unteroffizieren und Mannſchaften aus
Südweſtafrika in Cuxhnuven eingetroffen

Deutſcher Reichstag
Eigener Bericht der Saale Zeitung

126 Sitzung vom 26 November 83 Uhr
Am Bunbesratstiſche Graf Poſadowskhy
Das Andenken des verſtorbenen Abg Dreesbach Soz

wird durch Erheben von den Sitzen geehrt
Die eirſie Beratung des Geſetzentwurfs betreffend gewerbliche

Berufsvereine wird fortgeſetzt
Abg Dr Pachnicke ireiſ Vag Der Entwurf entſpricht weder

den Wünſchen des Reichstages noch denen der beteiligten
Vereine Man hat den Entwurf den der Reichstag ſelbſt
den Regierungen vorgelegt hat ganz unberückſichtigt gelaſſen
Man hätte den Reichstag doch etwas reſpektieren ſollen Jſt
denn der Entwurf des Bundesrats etwa beſſer als der des Reichs
tags Ach nein Die blutigſte Kritik des Regierungsentwurfs
liegt darin daß nur die Konſerbativen ihm zuſtimmen Dieſer
Entwurf atmet nur den preußtiſchen oder vielleicht auch noch den
ſächſiſchen Geiſt er ſpricht nicht die Sprache des zwanzigſten

ahrhunderts ſondern die der fünfziger Jahre des vorigen
ahrhunderis in denen das preußlſche Vereinsgeſetz entſtand

das von Mißtrauen und Aengſtlichkeit diktiert war Redner geht
dann auf die Einzelheiten des S ein und weiſt an den
einzelnen Paragraphen nach daß die Nachtelle die Vorteile weit
überwiegen Die Regierung gibt nichts ohne nicht etwas zu
nehmen Selbſt das Zugeſtändnis daß die Vereine ſich mit
ſozialpolitiſchen Dingen beſchäftigen dürfen muß teuer erkauft
werden Das Koglitionsrecht wird geſchinälert bezüglich der
Landarbeiter ſoll dauernd alles deim alten bleiben n dieſer
Vorlage ſel die Sozialpolitik mit der Agrarpolitik verquickt das
müſſe die Arbeiter noch unzufriedener machen

Fortſetzung folgt in der Abendausgabe

Auskand
Die Delegationen in Budapeſt

Pas den Delegationen vorgelegte gemeinſame Budget von 1907
weiſt als Erſordernis des Miniſterinms des Aeußeren 12 6 Mill
Kronen auf 5 mehr gegen das Vorjohr als Heereserforder
nis 3049 Mill 8 mehr für die Marine 45 84 14 4 Mill

mehr für Schiffsbauten Standeserhöhungen und Zulagen

Zeilung
Anzeigen

werden die eder dern
20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Exppeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags

ſonſt zweimal täglich

Redaktion und Haupt Geſchäfts
ßelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24
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Ueberdies beanſprucht die Marineverwaltung den reſtlichebetrag von 19 4 Mill des n n Tole
Kriegsverwaltung verlangt die Bewilligung des Teilbetrages von
30 N llionen des außerordentlichen Kredites für weitere Be
ſchaffung des neuen Feldartillerlematerials Das Miniſterium
des Aeußern beantragt die Umwandlung der Miniſterrefiden
tur in Tanger in eine Geſandtfchaft

Der engliſche Kriegsminiſter Haldane
bielt in Bath eine Rede worin er ſich als Gegner der all
gemeinen Wehrpflicht erklärte Er fügte hinzu die übrigen
Kablnettsmitglieder ſtänden auf demſelben Standpunkt

Griechenland und der Vatikan,
Der König von Griechenland hat ſich geſtern vormittag im

eigenen Wagen von der griechiſchen Geſandſchaft in Rom nach
dem Vatikan begeben wo er vom Papſte empfangen worden iſt

Ein ſerbiſcher Journaliſtenproteſt
Am Sonntag fand in Belgrad eine vom ſerbiſchen Journallſten

verein einberufene Proteſtverſammlung ſtatt wegen der Aus
weiſung der ſerbiſchen Journaliſten Kobaſiza und Noſtitſch aus
Serajewo An der Verſammlung nahmen über 1000 Per
ſonen zumeiſt Hochſchüler teil Nach einer gegen die Ver
waltung von Bosnien gerichteten Reſolution durchzogen die
Teilnehmer an der erfammlung begleitet von Poltizei
kommiſſaren und Gendarmen die Straßen Vor der öſler
reichiſch ungariſchen Geſandtſchaft und dem öſterreichiſche
ungariſchen Konſulat war ein ſtarkes Aufgebot von Gendarmerie
aufgeſtellt Zum Einſchreiten war jedoch keine Veranlaſſung

Nene brafilianiſche Anleihe
Wie die Financkial News von gut unterrichteter Seite aus

New York erfahren iſt in kurzem eine Bekanntmachung über
die Ausgabe einer neuen Anleihe der braſilianiſchen Regierung
in Höhe von 4 Millionen Lſtrl zu erwarten An der neuen An
leihe werden ſich dieſelben Bankiers und Kaffeeintereſſenten be
teiligen die die frühere Anleihe übernommen haben nur daß
ihnen noch die Firma Rotbhſchild hinzutritt Zu dem beabſich
tigten Uebereinkommen wird von der braſilianiſchen Regierung
Kaffee angebaut und dies als Sicherheit für die Anleihe mit
80 Proz Marktwertes gegeben Die braſilianiſche Regierung
wird alle Lagergebühren tragen und außerdem 6 Proz Zinſen
auf die Anleihe und 2 Proz Kommiſſionsgebühren bezahlen

Jndiſche Reiſe des Emirs von Afghaniſtan
Der Plan der Reiſe die der Emir von Afghaniſtan im

nächſten Jahre nach Jundien zu unternehmen gedenkt hat eine
Erweiterung erfahren Demnach iſt jetzt der Beſuch Kalkuttas
vom 30 Jannar bis zum 9 Februar und in Lahore ein Aufent
halt vom 22 bis zum 25 Februar vorgeſehen

ÜÖÜ

Halke und Umgegend
Halle 27 November

Oeffentliche Stadtverordneten Sitzung zu Halle
Montag 26 November nachmittag 4 Uhr

Am Vorſtandstiſche Stv Vorſteher Dittenberger Stv
Steckner als Stellvertreter des Vorſtehers Stv Gygas und
Greßler als Schriftführer

Eingegangen ſind ein Schreiben des Magiſtrats der
darin ſeinen Antrag auf Jnſtandſetzung des Saales der
Volksſchule an der Neuen Promenade zurückzieht ſo fällt
Punſt 6 der Tagesordnung weg ein Schreiben des Juſtizrats
Dr Keil der als Vertreter der Stadtverordneten Verſamm
lung in der Verhandlung wegen Anfechtung der Richtigkeit
der Stadtverordntenwahlen das nunmehr ausgefertigte
Urteil des Oberverwaltungsgerichtes mitteilt von dem Urteil
hat die Sagle Zeitung ſchon Kenntnis gegeben eine Ein
ladung des Jnnüngsausſchuſſes zu deſſen 20jährigem Stiftungs
feſte eine Beſchwerde über Menſchenanſammlungen in der
Bölbergaſſe und eine Petition wegen Pflaſterung des Bürger
ſteigſtreifens in der Liebenauerſtraße Die Beſchwerde wurde
zu den Akten gegeben da über ein ähnliches Geſuch ſchon vor
kurzem Beſchluß gefaßt worden iſt und die Petition wird den
Baugansſchuß beſchäſtigen

1 Die Verſammlung ſtimmte zu daß der dem verſtorbenen
Apotheker Robert Zwanziger und 5 Miteigentümern gehörige
in der Gemarkung Halle belegene Ackerplan Nr 36b von
3,3946 ha Größe ſowie der den Jäniſchſchen Erben gehörige Acker
plan Nr 36a4 von 6,7431 ha Größe zu dem dem Kämmerei
Vermögen zu entnehmenden Geſamtpreiſe von 81,141,60 Mark

d f 80 Pf für den Quadratmeter von der Stadtgemeinde
erworben werden Die Lage der Aecker iſt günſtig und der
Preis iſt billig Ref Stv Roth

2 fiel aus
3 Die Verſammlung nahm von dem Finalabſchluß über

Kapitel XIII Banweſen des Kämmereihaushalisplaues 1905
Kenntnis genehmigte die Ueberſchreitungen und bewilligte zu
ihrer Deckung 25,972 21 M aus den Ueberſchüſſen Ref Siv
Stephan

4 Der mit der Regierung in Merſeburg vereinbarte von
der e S unter dem 7 Mai 1906 gebilligte Vertrag über anderweite Regelung des Promenadenweges
zwiſchen Würfel und Ziegelwieſe iſt in der Miniſterial
inſtanz einigen Aenderungen unterworfen worden Jn 8 2 iſt
die Ueberlaſſung des Weges ſtatt auf ewige Zeiten auf die
Dauer der Benutzung für Promenadenzwecke vorgeſehen
s 3 iſt eingeſchoben daß die überlaſſenen Parzellen nur zu
öffentlichen Wegen und Anlagen verwendet werden dürfen und
ais ſolche unterhalten werden müſſen Auch iſt am Schluß dieſes
Paragraphen ein Zuſatz gemacht der ausdrücklich das Eigentums
recht des Fiskus an dem aufzugebenden Wegeteille anerkennt Der
Magiſtrat legt dieſen Aenderungen keine beſondere Wichtigkeit dei
und glaubt namentlich daß der letzierwähnte Zuſatz bereits aus
den Veſtimmungen des Vertrages ſ g 2 Abſ 9 zu folgern ge
weſen ſein dürfte Die Verſammlung ſtimmte dem Vertrage auch
in der abgeänderlen Form zu Ref Stv Stammex

5 Gelegentlich einer Beſichtigung des Leipziger Turmes ſtellte
ſich herans daß die aus Zink beſtehende Metallbekleidung des
Turmhelmes Laterne vollſtändig zerſtört und einzelne derab
dängende Geſimsobdeckurgen herabzuſtürzen drohten Bei dem
ſehr lebhaften Verkehr in dieſem il der Leipzigerſtraße war

e



Arbeiterkategorien zu

Magiſtrat hat infolgedeſſen die ſofortige Ernenerung der Mekall
verkleidnng des Turmhelmes zur Ausführung bringen laſſen
wodnrch 810,78 M Koſten entſtanden ſind Vie Verſammlung
genehmigte die Reparatur nochträglich und bewilligte die Koſten
in Höhe von 810,78 M Ref Stadtv Gieſe

6 fiel nach dem eingangs erwähnten Schreiben des Magiſtrats
weg

7 Eine Nenpfloſterung der Mühlenſtraße in Radewell iſt für
Tragung der Her

ſtellungskoſten welche ſich nach dem Anſchlage auf 6950 M be
laufen ſind die Stadtgemeinde Halle als Eigentümerin des
Rittergutes Beeſen und die Gemeinde Radewell je zur Hälfte

dringend erforderlich erachtet worden Zur

mit 3475 M verpflichtet Der Magiſtrat hat beſchloſſen die
Pflaſterung der Straße bald ausführen zu laſſen Die Ver
ſanmlung ſtimmte dieſem Beſchluſſe zu bewilligte die erforder
lichen Mittel aus dem Erxneuerungsfonds der drei Landgüter
und erklärte ſich mit dem Abſchluſſe eines entſprechenden mit
der Gemeinde Radewell zu vereinbarenden Vertrages einver
ſtanden Die Arbeiten ſollen noch in dieſem Herbſt vorgenommen
werden Ref Stadtv Stephan und Schmidt

8 Nach Anzeige der Stadthanptkafſe ſind bei Kap XII und
XIII Ueberſchreitungen vorgekommen die eine Nachbewilligung
von 124 450 und 900 M erforderlich machen Dieſe Beträge
wurden nachbewilligt Ref Stv Aßmann

9 Der Magiſtrat machte dieſe Vorlage Der Beſitzer des
Grundſtücks Robert Franz Straße Nr 14/15 beabſichtigt auf der
weſtlichen Parzelle dieſes Grundſtücks welche an den Wendeplatz
der Pfälzerſtraße grenzt ein Wohnhaus zu errichten Es dürſte
nicht ratſom ſein die Pfälzerſtraße als Sackgaſſe beſtehen zu
laſſen das Verkehrsintereſſe wird vielmehr ſpäter erfordern ſie

nach der Robert Franz Straße weiter zu führen Durch dieſe
Weiterführung wird nicht nur eine zweckmäßige Verbindung mit
der Uferſtraße erreicht ſondern bei ſpäterer Erbauung von
Brücken über die Schifffſagle und den Kotgraben auch ein direkter
Zugang von der Burgb rücke und der Uferſtraße nach dem
pfännerſchaftlichen Gelände dem Sophienhafen
der Hafenſtraße und insbeſondere nach der Mansfelder
ſtraße geſchaffen Der Verſammlung wird daher ein ent
ſprechender Plan mit dem Antrage überreicht die eingezeichneten
Straßen und Banflüuchtlinien gutzuheißen und ſich auch mit der
Aufhebung der für die Nordfront des Wendeplatzes jetzt be
ſtehenden Fluchtlinie einverſtanden zu erklären

Stadtv Schmidt hieit die Feſtſetzung der Fluchtlinie für
verfrüht und bat die Beſchlußfaſſung zu vertagen da man noch
nicht genau wiſſe nach welcher Richtung die Straße am beſten
weiter geführt werde Stadtbaurat Lammers bezeichnete
die Feſtſetzung für eilig da das Bangeſuch vorliege Mit
25 gegen 21 Stimmen wurde der Vertagungsantrag

Schmidt zum Beſchluſſe erhoben Ref Stadtv Gygas
10 Der Magiſtrat hat in Uebereinſtimmung mit der Deputatisn

für die Verwaltung des ſtädtiſchen Begräbnisweſens beſchloſſen
dem Stadtverordnetenbeſchluſſe vom 5 November

1906 betreffend die Offenlegung des öſtlichen Teiles vom Stadt
gottesacker nicht beizutreten Es kam hierbei in Betracht
daß bei Oeffnung der Zugänge zu den Parkanlagen ein Ab

trennungsgitter oder eine feſte Mauer unerläßlich iſt und auch
ein Parkwärter mit etwa 1200 M Jabreslöhnung angeſtellt

werden muß Die Verſammlung nahm davon Kenntnis und ließ
die Sache auf ſich beruhen Ref Stadtv Greßler

11 Der Magiſtrat erſuchte die VBerſammlung ſich auf Grund
lage der den Mitgliedern beider ſtädtiſcher Körperſchaften über
/ſandten und in der Saale Zeitung zum Teil veröffentlichten
Denkſchriſt mit der Errichtung einer Fenerwache im Süden
event in Verbindung mit einer Straßenreinigungs
ſtelle einverſtanden zu erklären Der Magiſtrat hat ſich auf

Grund der Ausführungen der Denkſchrift von der Notwendigkeit
der Errichtung der zweiten Feuerwache überzeugt Die Wache
müßte ſo eingerichtet werden daß darin im Bedarfsſalle eine
Straßenreinigungsſtelle mit untergebracht werden könnte Ehe
jedoch an die Ausarbeltung eines generellen Projektes gegangen
wird wollte der Magiſtrat zunächſt die prinzipielle Stellung
nahme der Verſammlung zu der Frage kennen lernen

Stv Blumentritt ſtellte den Antrag die Angelegenheit
Dem Bau und dem Finanzausſchuſſe erſt zur Vorberatung zu
überweiſen Erſter Bürgermeiſter Dr Rive Zur Vor
beratung dieſer Denkſchrift beſtehe kein Ansſchuß Gäbe es einen
Wohlfahrtsausſchuß deſſen Errichtung ſ Z auch mit angeregt
von der Verſammlung indeſſen zunächſt abgelehnt worden ſet
ſo hätte dieſem die Sache überwieſen werden können Zur
Kompetenz des Banausſchuſſes gehöre die Vorberatung der
Denkſchriſt nicht denn zu bauen gebe es zunächſt noch nichts
Stv Blumentritt zog darauf ſeinen Ankrag zurück

Mit großer Mehrheit erklärte ſich die Verſammlung mit der
Einrichtung eines Feuerwehrnebendepots im Süden im Prinzip

ſeinverſtanden Ref Stv Riediger
12 Der in der Stadtverordneten Verſammlung der vergangenen
Woche von einizen Stadtverordneten geſtellte Antrag Die
Verſammlung wolle beſchließen den Magiſtrat zu erſuchen die

Löhne der ſtädtiſchen Arbeiter und Angeſtellten um
10 Prozent zu erhöhen

und dementſprechend eine Vorlage zu machen fand von dem
erſten Unterzeichner des Antrages Stv Emmer ſeine Be
gründung die in dem Hinweiſe gipfelte daß zu der Zeit der
Teuerung der Lebensmittel da die Beamten und Lehrer in den
Gehältern aufgebeſſert worden auch den ſtädtiſchen Arbeitern
eine Erhöhung der Löhne zuzubilligen ſei Stv Kühme
unterſtützte den Antrag da er den Grundſatz Gleiches Recht
für alle in den Vordergrund ſchob wünſchte dagegen eine
andere Formuliernng des Antrages der Magiſtrat
möge von der Verſammlung um eine Vorlage dazu erſucht
werden Stadtv Schmidt Die generelle Erhöhung der
Arbeiterlöhne um 10 Proz ſei nicht durchführbar da bei neuen
Lohnfeſtſetzungen die einzelnen Jnſtitute und die einzelnen

berückſichtigen ſeien Daß eine ent
ſprechende Lohnerhöhung eintrete ſei wohl der Wunſch aller
Stadtv Oſterburg Die Löhne der ſtädtiſchen Arbeiter ſeien
bereits erhöht worden in Köln Wetzlar Nürnberg Hamburg
Kolmar Darmſtadt Berlin Düſſeldorf Dresden Stadtv
v Blume Der Antrag Emmer und Genoſſen könne in ſeiner
jetzigen Form nicht angenommen werden Der Magiſtrat müſſe
erjucht werden die hieſigen Arbeiterverhältniſſe zu prüfen und
feſtzuſtellen in welcher Weiſe ev zur Beſſerung der Lage der
Arbeiter eingegriffen werden könne Es ſei zu kfon
ſtatieren ob die Löhne der Arbeiter zur Zeit noch
angemeſſen ſeiten und ſich den heutigen Verhältniſſen anpaßten
Die Lente die auf ein Exiſtenzminimum geſtellt ſeien die Lohn
arbeiter verdienten bei einer Teuerung mindeſtens ebenſo eine
Aufbeſſerung ihrer Lage wie die Beſſergeſtellten Stv Glimm
nahm dieſen Vorſchlag auf und ſtellte den Antrag den Magiſtrat
um eine Zuſammenſtellung der Lohn verhältniſſe
der ſtädtiſchen Arbeiter und um eine Prüfung zu er
ſuchen ob und in welcher Weiſe bei den einzelnen
Arbeiterkategorten eine Aufbeſſerung eintreten könne
Erſter Bürgermeiſter Dr Rive Er werde Material unter
breiten der den Antragſtellern entgegenkomme Es ſei Pflicht
der ſtädtiſchen Verwaltung in Perioden zu prüfen ob
die Löhne angemeſſen ſeien Der Magiſtrat ſei bereits in die
Prüfung eingetreten und habe die zuſtändigen Deputationen au
gewieſen eine Prüfung vorzunehmen und Vorlage zu machen
Bei den hieſigen Arbeitsſtätlen der königl Regierung würden
2,45 M für einen erwachſenen männlichen Arbeiter 1,40 M für
einen jugendlichen männlichen Arbeiter Tagelohn gezahlt Die
Stadt zahle u a bei ihrem Gas und Waſſerwerke 4,40 bis
3,20 bei dem Elektrizitätswerke 4,80 bis 8,10 den Stein
ſetzern des Tiefbauamtes 5 M bis 4,40 den Maurern 4,80
bis 4,40 den Gelegenheitsarbeitern 8,60 bis 2,20 M Eine
generelle Erhöhung um 10 Prozent ſei unmöglich Die Stadt
ſolle keine Lohndrückerin ſein Die Stadt müſſe ihre
Arbeiter in erhöhten z entlohnen
ſo viel mehr zahlen daß dadurch die

eine ſchleunige Juſtandſetzung des Turmhelmes nolwendig Der werker bedrickt werden Außerdem ſtehe ſich der ſtädtiſche
Arbeiler dadurch beſſer wie der in manchen Privatbetrieben daß
ihm in Krankheilsfällen der Lohn fortgezahlt oder das Kranken
geld zum Lohnſatze erhöht ſowie Ferien gewährt werden Ob
gleich dieſe Erwägungen im Auge zu bebalten ſeien müſſe mit
Wohlwollen die Lohnfrage geprüft werden Stadtv
Herzan ſtellte den Antrag für die Hut der hohen Lebens
mittelpreiſe den Arbeitern eine Teuerungszulage
zu gewähren Stadtv Oſterburg Jn privaten Be
trieben ſei die Arbelterfürſorge auch weltgehend ſo ge
währten z B die Saale Zeitung und der General An
zeiger ihren Setzern Ferien ſchon nach kurzer Beſchäftigung
in den Vetrieben Slv Schmidt Es bleibe erſtaunlich
daß die Arbetltsſtätten der Regierung den fo niedrigen Satz von
2,45 M zahlten

Der Antrag Emmer und Genoſſen wurde gegen 5 der
Antrag Herzau gegen 1 Stimme abgelehnt der
Antrag Glimm wurde dagegen mit ſtarker Majorität
zum Beſchluß erhoben Ref Stv Emmer

13 Die Verſammlung ſtimmte der Aunsgemeindung der von
dem Gaſtwirte Louis Schönborn Lettinerweg Nr 1 käuflich
zu erwerbenden Parzelle Nr 392/90 in Größe von 6,09 ar aus
dem Forſtſchutzbezirke Schkeuditz und ihrer Vereinigung
mit dem Stadtbezirke Halle zu Ref Stv Glimm

14 Der Magiſtrat hatte beantragt ein Ortsſtatut zu erlaſſen
nach dem die Erlaubnis zum Betriebe einer

Gaſtwirtſchaft vom Nachweis des vorhandenen
Bedürfniſſes abhängig

gemacht werde Die Magiſtratsvorlage iſt an dieſer Stelle ſchon
veröffentlicht worden

Der Rechts und Verfaſſungsausſchuß empfahl die Vorlage
mit der Einſchränkung das Statut vorläufig nur auf fünf

zu erlaſſen Stadtv Emmer wandte ſich gegen die
orlage die eine ſtarke Be ſchränkung der Gewerbe

freiheit mit ſich bringe Stadtv Thiele ſtellte ſich auf
denſelben Boden und griff die einzelnen Begründungen der Vor
lage an Erſter Bürgermeiſter Dr Rive legte in längerer
Ausführung dar daß der Gaſtwirt als der Angehörige eines
beſonderen eigenartigen Gewerbes in das ſich manche ver
lorene Exiſtenz dränge des Schutzes bedürfe Das Ziel
der Vorlage ſei das phyſiſche moraliſche und wirtſchaftliche
Wohl des Volkes Stv Herzfeld Die Trunkiucht und
Völlerei könne durch den Bedürfniszwang nicht abgeſchefft
werden Auch wenn es weniger Gaſtwirtſchaften gebe werde
getrunken Die Abſicht durch die Einführung des Bedürfnis
zwanges den Gaſtwirteſtand zu ſchützen werde auch nicht er
reicht Denn es werde gute und ſchlechte Gaſtwirte geben
vorher wie nachher Ein Experiment auf fünf Jahre zu machen
empfehle ſich nicht da bei der eventuellen Aufhebung
des Zwanges nach den verfloſſenen fünf Jahren die
Völlerei erſt recht blühen werde Stv Neſſe Der Alte
und der Neue Gaſtwirtsvereln hätten Pettitionen eingereicht die
über viele Mißſtände im Gaſtwirtsgewerbe geklagt hätten Mit
der Vorlage ſolle einem ſchweren Uebelſtande begegnet werden
Sie ſei nur zu unterftützen

Der Magiſtratsantrag in ſeiner urſprünglichen wie auch in
der nach dem Votum des Ausſchuſſes abgeänderten Form wurde
in der Abſtimmung mit ſtarken Mehrheiten abgelehnt Ref Stv
Bangert

15 bis 17 wurden zurückgeſtellt

Hermiſchtes
Eiſenbahnnngtück Auf Bahnbof Schönau unweit Menſtettin

fuhr infolge nnrichtiger Weichenſtellung ein Arbelterzug auf
einen Güterzug Der Arbeſtszug entgleiſte Die im Mann
ſchaftswagen befindlichen Lente wurden mit großer Wucht gegen
die Vorderwand geſchleudert Dabei brach der Arbeiter Pantel
das Genick Er war ſofort tot Die Arbeiter Brüchert und
Rütting trugen lebens gefährliche Hopfwunden und Gehirn
n gohtte ungern davon Mehrere Arbeiter wurden leicht ver

etzt

Ein Liebesdrama das aber unblutig abllef hat ſich in Düſſel
dorf abgeſpielt Ein Schriftſetzer feüerte abends fünf Re
volverſchüſſe in der belebteſten Promenade auf ſeine
Geliebte ohne dieſe zu treffen Auch der Verſuch ſich ſelbſt zu
erſchießen mißlang Der Täter wurde in Haft genommen Er
hatte bereits ſein Teſtament gemacht

Beſchlagnahmt Vom Bentbener Güterbahnhof ſollten am
reitag acht Zentner ruſſiſchen Schweineſpecks die entgegen dem

Lerbot als Kolonialwaxen deklariert waren nach Pitſchen ab
gehen Der Speck wurde beſchlagnahmt

Zugzuſemmenftoßß Folgenſchwer verlief ein Zuſammenſtoß
zweier Züge unwelt Lüttichz Die Kolliſion der beiden Güter
züge erfolgte bei ſtarkem Nebel Ein Zugführer wurde getötet
ein Maſchiniſt und ein Heizer erlitten Verletzungen Die Strecke
blieb lange verſperrt ſo daß der Zugverkehr nach Köln über
Herve geleitet werden mußte

Prinzeſſin Luiſe von Belgien Brüſſeler Blättern zufolge bat
König Leopold der Prinzeſſin Lniſe einen Wohnort in Belglen
angeboten und der von ihren Glänbigern bedrängten Prinzeſſin
verſprochen für ihren Unterhalt zu ſorgen falls ſie ihren

en Umgang abbreche Die Prinzeſſin ſoll das abgelehnt
aben
Durch eine Gasexpleſion getötet wurde in Boryslaw der

Direktor der galtziſchen Naphtha Aktien Geſellſchaft Adamowsky
und ſeine Frau

Zur Affäre Caruſo Prinz Eitel Fritz von Preußen
ſandte dem Sänger eine Depeſche in der er erklärt er ſchenke
der Anſchuldigung keinen Glauben Zu Conrieds Behauptung
Caruſo habe ſo viele Damenbriefe erhalten daß er reichlich
Ligiſons mit Opernbefucherinnen haben konnte wenn er gewollt
hätte erklärt World dieſe Behauptung werde dem Sänger
ſebr ſchaden da die New Yorker Damen darüber höchlichſt ent
rüſtet ſeien New York America ſagt der Staatsanwalt
möge gegen Carufo wegen Meineids vorgehen da der Sänger
beſchwor er ſei in Jtalien rechtmäßig verheiratet während in
Wirklichkeit das Verhältnis zu ſeiner Frau nicht legaliſiert ſei
Preß bringt eine Meldung aus Pittsburg der zufolge

Caruſo dort während der letzten Opernſaiſon ein fünfzehn
jähriges Mädchen ſoſchwerinſultierte daß deren
Vater dem Tenor mit einem Revolver an den Leib wollte und
ihn wahrſcheinlich wärde niedergeſchoſſen haben hätte nicht
Caruſo ſchleunigſt die Stadt verlaſſen
Die Lepra in Buenos Aires Auf der in Buenos Aires ſtatt

findenden Leprakonferenz erklärten die Doktoren Sommer und
Aberaſtgin die Leprakrankheit breite ſich in Buenos Alirets
augenſcheinlich aus wos ernſte Maßnahmen erfordere

Streikkrawall in Ontario Aus Hamilton Provinz Ontario
in Amerika wird gemeldet Jn der Nacht zum Sonntag wurde
hier die Milftz anfgeboten die Wagen der Straßenbahn
gegen Ausſtändige zu ſchützen Es kam inſolgedeſſen zu
einem Zu ſammenſtoß mit den Streikenden bei dem etwa
50 Perſonen verletzt wurden

echte Nachrichten und Telegramme

Eine aufregende Szene im Zirkus Schumann
Berlin 27 Nov Bei der Produktion mit ben neuen

Tigerinnen im Zirkus Schumann kam geſtern abend der
Tierbändiger Henrikſen als er eine ſich ſtränbende
Tigerin durch Peitſchenhiebe zum Springen über ſeinen Arm
zwang zu Fall Die Tigerin verletzte ihn mit Tatzenhieben
die Bruſt und die Gliedmoßen Es gelang dem ſtark blutenden
Henrikſen der blinde Schüſſe abgab die Tigerin abzuwehren

7

und durch Schüſſe und Peitſchenhiebe alle Tiere in den Käfig
zurückzutreiben Er konnte nachdem er in der Klinik verbunden

e könne aber nicht um worden war wieder in der Manege erſcheinen Das Publikum
nduſtriellen und Hand verhielt ſich ruhig

Eiſenbahnunfall
Trier 26 Nov Auf der zwiſchen Luxemburgelegenen Station Luſtgen riß ein ans 60 Wage Died

Güterzug entzwei Der hintere
ſtarken Gefälle auf den vorderen auf
groß Zwei Beamte wurden verletzt

Der König der Hellenen in Nom
Rom 27 Nov Der König der Hellenen ſtaltete

vormittag dem Miniſterpräſidenten Giolitti und de e
Miniſter des Aeußern Tittoni einen Beſuch ab
äberreichte dierbei dem letzteren das Großkreug de
ordens Nachmittags begab ſich der König von der
Geſandtſchaft aus mit ſeiner Tochter der Groß

enhof
gen beſſTeil prollte ehe

Michailowitſch in einem Wagen der Geſandtſcha
Vatikan
Wege dorthin erwieſen italieniſche Soldaten
Vatikans päpſtliche Leibgardiſten die Honneurs
ſpielte die griechiſche Nationalhymne t

Rom 27 Nov Nach dem Beſuche im Vatikan
König der Hellenen nach der griechiſchen Geſa
zurück und begab ſich ſpäter mit ſeiner Tochter der Gr
Georg Michailowitſch zum Tee nach der engliſchen
ſchaft Dazu waren geladen der Miniſter des
Tittoni mit Gemahlin der Palagſtpräſekt
meiſter Graf Gianotti und
matiſchen Korps

Attentat anf den früheren frauzöſiſchen
Fingzgzminiſter

Paris 27 Nov Geſtern nachmittag gab eine Fran gen
Ecke der Rue de Hanovre und des Boulevard des Italiens

ft nach

die P

Bein verletzt
Paris 27 Nov Die Fran die geſtern den früheren Fin

miniſter Merlon durch Revolverſchüſſe verwundele iſt
haftet worden
Namen Addhy aufrritt

Die ruſſiſchen Wirren
Nenes Attentat

t

Theodoſig 27 Nov 6
Bombenanſchlag anf das Leben des Generals Da
do w verübt Der General blieb unverletzt Tä

Bombe in einem Gemüſekorbe Die Bombe explodij
nicht Bei der Flucht ſchoß der Perbrecher mehrerem
ſeine Verfolger er wurde aber ergriffen Anſcheinend iſt
Arbeiter Die Vombe beſtand ans einer Weißblechbüchſe
er eingewickelt trug

Therdoſig 27 Nov Der Mann welcher das Attent

angehöriger und 22 Jahre alt zu ſein Er habe das Ltten
auf Befehl einer fliegenden Sektion der
Sozialrevolutionäre verübt Seine Haltung iſt her
fordernd Ein Fuhrmann welcher ſich weigerte den Verhre

Sü ahtei ſte i

Kertſch 27 Nov Meldung der Petersb Telegr edigentt
Jn der hieſigen Haänuptſynagoge wurde ein Faß mit Dri
typen Revolvern Patronen und einem Bericht über die T
keit der Revoluntionäre entdeckt

Sewaſtopol 27 Nov Geſtern iſt hier das Urteil über
wegen der Militärrevolte angeklagten Perſonen verkün
worden Von dieſen wurde der Hilfsapotheker Kontorow
zum Tode durch den Strang und zwei Soldaten zum To
durch Erſchießen verurteilt Drei Soldaten wurde
zum Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte und zur Depo

die Strafbataillone oder zu Gefängnis verurteilt Von 2
Angeklagten wurden 38 freigeſprochen

Petersburg 27 Nov Die polniſche
partei gibt bekannt daß bei dem großen Poſtdiebſta
bei Rogow 1,408,000 Ruhel geſtohlen worden ſind

daher unrichtig
dienſt der drahtloſen Telegrophie

Kiel 27 Nov Zur geſtrigen Abendtafel bei dem Kaif
an Bord der Deutſchland war Generaldirektor Ballin
Hamburg geladen

Berlin 27 Nov
Kolonialdebatte des Reichstags durch
politiſche Darlegung
Dernburg einführen

der ſeit etwa einem halben Jahre bei der Reichsbank tätig wie
plötzlich geſtorben
habe ſich in einem Anfall von Schwermut
nommen

klage gegen den Köpenicker Kaſſenränber
trug Freiheitsberaubung und Anmaßung eines
Amtes Die Verhandlung beginnt am 1 Dezember n

Köthen 27 Nov Jn der Nacht vom Sonntag zum Mon
verunglückte der in der Brikettfabrik der hin
Grube Walters Hoffnung beſchäftigte Maſchinenauffeher

er vom Schwungrad erfaßt und ihm der Kopf vollſtändig

ſchmettert eHamburg 27 Nov Ein gutgekleideter Herr ließ ſich auf

Breitenbach und wolle perſönlich revidieren
ſich dann ohne das Geld zu berühren un a
Droſchkenhalteſtelle zu ſchaffen machte hielt ihn ein Gepäckträg
an und veranlaßte ſeine Verhaftung Es wurde feſtgelte

entlaſſen Der auf dem Zentralbahnhofe beſchäftigte Elelt

ſpreParis 27 Nov Die Kommiſſion für die Juſtizreform

den in der Nähe befindlichen Schiffen Schaden anzurichten

geraten

Toulon 27 Nov Es iſt jetzt
Brande an Bord des Algecirasſatzung die durch den Rauch am Entkommen verhinder
um gekommen ſind Es ſind dies ein Schreiber ein
mann und ein Arbeiter

rei defeſtgeſtellt daß bei
drei Mann de

t Be ey beurteilte geſtern den Heizer Moody den Rädelsführer i
Unruhen in der hieſigen Marinekaſerne am 4 d zu
Zuchthaus

Belgrad 27 Nov
reichiſch ungariſche Geſandte der ſerbiſchen Regie
Antwortnote Oeſter reich U ngarns auf die ie

Serbiens

General Dawydonm verübte gab an öſterreichiſcher Stagte

iebenslänglicher Zwangsarbeit der Berichterſtatter Freuß

Die Voſſiſche Zeitung weldet Schwa
das Leben ge

Dammtorvahnbofe von einem Bufettangeſtellten die Kaſſe vo
zählen unter der Angabe er ſei der Tiere r engeent

r e
Als er ſich dann an de

daß es ein geiſtig nicht normaler früherer bayeriſcher Eiſenbab
adjunkt iſt Nach der Ermittelung ſeiner Perſönlichkeit wut

Der Materiolſchet de
t

Ariec iſt 7

en
nd

fürſtin G
um dem Papſt einen Beſuch abzuſtatten den

im V mnern Je

tation und mehrere andere zu Zwangsarbeit Verſchung

Die un nDie Ang
der Regierung daß die entwendete Summe nur gering ſel i

e vie eDie Partei bedient ſich bei ihrem Nachrichter

Berlin 27 Nov Den Blättern zufolge iſt Landrat Sch war

öffentlich

Porſsmonth 27 Nov Das Marinekriegsg,e rich den

kehrte der

Oberzeremo en
zablreiche Mitglieder des

den früheren Finanzminiſter Merlon vier Schüſſe gus
Revolver ab Merlon wurde durch zwei Kugeln feich

Sie iſt eine Schauſpielerin die unter

Geſtern wurde hier auf der Straße ein

Der Läter wurd
verhaftet

Theodoſia 27 Nov Der Verbrecher welcher gegen den
General Dawddow eine Bombe ſchleuderte trug d

zu verfolgen wurde ebenfalls feſtgenommen Beide wurden de
Kriegésfeldgericht übergeben Außerdem ſind noch zwei ver
dächtige Perſonen ſeſtgenommen worden

Sozialiſten

Der Reichskanzler wird morgen di
eine allgemeine ſozia

einleiten und den neuen Kolonialdiretto

Berlin 27 Nov Nach dem Berl Tagebl lautet die An
Voig

auf ünbefugtes Uniformtragen ſchwere Urkundenfälſchung e

Geisler tödlich Beim Schmieren einer Maſchine wuies

techniker Schulz wurde durch den elektriſchen Strom gelbe

ſich mit 8 gegen 2 Stimmen für Ab ſchaffen atte
Todesſtrafe aus Cruppi wurde zum BVerichtertali

ernannt ndToulon 27 Nov An Bord des ſeit vorgeſtern abend
Flammen ſtebenden Schülſchiffes Algeciras er
dierten geſtern früh fünf Exerziertörpedos ohne
der Körper des Schulſchiffes ſelbſt iſt geſtern früh in Brd

t wart
Boott

z Jahr I

J der zſte rGeſtern nachmittag überreichte de die
Regierungletzte Ne

S J



Ziehung vom 20 November 1906 vorm
a Gewinne über 240 Mark eind den betreffenden Nummern

in Klammern beigefügt
Gewabr Naohdruek verbotenIn 807 3000 s72 906 10209 906 480 856 92 2231 65 464 690 885

Zoo6 164 353 58 61 401 so s 800 834 4052 131 35 91 216 62 821
e 340 3000 Soss 95 153 55 437 1000 588 647 6004 279 470 6597

Jezs 83 184 614 8000 12 35 668 8976 9038 1000 116 405 s 10 695 755
T001 58 10008 302 49 489 836 79 990 11135 1500 258 382 1000
j 657 63 736 908 32 59 12101 48 256 343 585 37 620 785 907 500

13277 359 405 720 1500 53 500 829 90 1500 965 14148 310 456
16 723 877 15265 357 82 439 746 886 16490 576 95 623 918 17009 305 17
235 r05 89 1000 75 95 948 8000 18084 104 31 225 731 936 92 19005

e 89 214 1600 22 463 511 6io s o0o
308 20107 489 532 I560 es 6s2 769 821 55 962 211602 1000 69 4032 68

vos I600 722 23 922 22273 488 89 689 87 779 922 23218 500 82
6535 jos 932 71 24303 1000 575 99 756 25056 1000 98 181 284 399 503
v 743 48 510 908 26386 54 0007 i 866 27176 237 50001

a 60 1000 712 392 28120 341 488 537 669 794 906 26 8000 29687
D 517 52 30168 813 36 1500 o63 31356 519 500 52 1000 880 89 32085

n 631 95 947 52 83050 218 800 s d17 r 538 800 o85 717
233 38133 440 521 2 08 781 500 809 s00 o on 319 50 689 585
33 63 495 644 74 500 98 736 75 5000 38000 141 1000 42 301 492
501 96 854 950 39000 89 106 1000 21 6339 85 500 930

40073 135 284 357 687 919 41316 440 820 35 34 980 42102 68 96 265
zos is300o 88 504 610 859 70 89 228 62 81 A332s I1000 440 232 481 s
79 966 45047 164 241 a54 500 72 513 15 4S079 218 883 617 26 765 81

3 27069 178 221 508 452 579 57 Se 567 S 63 200 88 4897 590 97
S e 910 49011 254 1000 418 1000 60 536 862 77 914 88 50179 207

259 300 605 774 9892 51103 379 800 ss Is00 570 918 91 52782 500
S 535609 654 963 54063 92 97 308 804 959 55407 500 2 255 870 816
473 56100 3000 216 e4 830 474 611 740 57018 272 884 5652 655 s 13000
15 300 60 58046 80 576 609 82 59010 148 56 1000 230 581 758 80 897

82 So 3000 12 1000 154 e2 67 276 80 691 727 28 47 64 72 91 925 83
61216 56 86 590 742 978 62075 204 200 41 1000 46 442 642 758 894
o 63012 28 89 197 226 94 323 53 702 7 948 G4129 500 783 65548
45 632 s1 e1s 20 86000 211 15 411 683 99 767 71 G7070 88 103 240 460 513
So 66 75 603 57 729 912 68006 13 141 203 405 18 6983 882 906 1000 65
69078 124 245 88 601 67 78 701 68 821 70122 1000 76 388 478 568 888
59 7 1308 489 72011 377 405 558 73078 192 1500 220 342 60 692 700 9
6 74649 973 7 5087 120 247 444 58 63 978 76307 64 511 611 703 912 27
77314 436 58 79 687 737 s 845 995 78161 21 76 244 308 39 449 11000
403 15000 79185 500 467 582 97 929

80887 428 30 596 979 87 81001 119 680 713 820898 128 637 62 811 74
83159 413 655 70 791 982 70 84015 179 202 480 878 500 85101 289 468
a 995 86047 81 1000 279 580 669 248 586 3000 929 1000 87049 161

50 687 1500 88005 104 98 416 28 592 89002 104 7 69 908 469 822
96029 133 458 500 626 824 925 27 91071 500 144 293 391 93 830 77
52162 e1 805 567 93603 22 500 s02 1ooo 20 38 939 1000 94073

95249 500 70 93 301 26 408 532 91 638 1000 47 711 12 54 72 884
43 96060 151 92 604 18 724 532 924 500 82 3000 97248 88 351 67
493 579 619 40 42 66 728 896 983383 81 668 99059 689 154 204 351 54 1500

3 573 9252 o 161 85 579 601 85 67 730 885 101014 187 222 825 10 000
102097 522 68 88 10 000 797 1036031 477 511 75 745 194166 369 723
501 25 105167 1000 253 64 73 82 365 702 57 59 882 106048 181 402 7
e 1000 616 26 107388 576 724 108036 198 255 730 82 900 46 108079
904 389 496 535 74 849 860 500 110358 3000 478 699 891 959 500 81
11194 482 112158 270 810 56 543 661 793 113198 207 308 598 681 87
o o 500 98 114402 500 529 8000 57 78 723 887 115162 98 269 895
7166047 182 3e8 690 91 515 634 810 117289 463 547 715 94 885 118591
04 25 1000 933 I 9262 800 628 80 916 500

120018 74 105 500 20 918 12 1115 207 316 534 681 500 839 96 500
122687 153 332 713 123281 99 309 399 500 982 124026 85 142 65 500
200 22 415 125478 548 651 830 990 226008 240 325 570 913 127081 175
593 7777 823 947 83 128126 1000 228 377 652 es 739 872 956 129048
290 500 565 130302 78 529 89 995 1000 131084 125 508 92 630 710 848
3000 949 I 32029 190 318 643 765 99 838 89 915 72 133057 226 41 390
o s06 13000 49 964 500 70134070 417 22 545 500 789 999 135014
ſ9000 118 248 310 80 7861 136007 122 516 48 654 1000 944 137212 74
62 90 451 08 674 5600 782 836 138004 500 26 117 7606 139175 500 96
275 97 3000 311 500 62 580 714 56 875

12340023 33 500 47 1000 76 197 285 566 634 751 867 14 1085 165 738
913 142478 612 23 143017 3000 127 829 59 432 521 615 793 144717
500 819 945 145100 40 91 518 38 664 783 908 146069 81 101 294 10000

17 Ziehung 5 Klasse 215 Königl Preuss Lotterie
Ziehung vom 26 November 1906 nachmittags

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Oobhne Gewaähr Nachdruck verboten
125 47 402 500 552 904 1137 96 319 508 721 2633 34 537 604 3000

46 3003 129 332 680 747 4988 500 227 301 669 83 735 5020 34 298 432
303 6146 71 215 1000 319 75 500 76 995 7 265 396 1000 541 621 500
919 90 8105 403 745 47 73 9602 74 76 729 39 10085 176 575 611 32 50 81
297 11015 23 312 500 450 58 524 7609 948 32163 269 421 75 621 69 775 900
413363 1500 510 866 78 14113 58 240 386 503 47 777 15023 3000 52 232
77 365 440 509 77 765 827 32 78 989 16158 99 575 17132 93 288 418 48 77
571 675 830 18278 1000 330 431 500 74 766 896 19060 e00 194 252
428 7680 828 3600 985

20073 336 405 803 6 1000 21005 245 337 425 1000 38 500 58 665
809 22270 89 341 631 876 933 500 74 23273 93 419 206 75 570 93 723
907 24278 652 74 94 25123 66 488 3000 835 968 26026 235 1600 310
11000 865 980 2 7245 68 427 28017 80 117 62 243 58 361 97 423 509 696
29027 49 1000 194 344 558 90 30041 50 242 45 48 56 64 493 699 928
34482 724 885 552012 32 4383 550 670 97 908 40 78 33087 54 64 240 542 59
833 920 24 34061 272 353 458 505 687 860 87 391 939 1000 35506 989
36152 342 432 606 99 824 958 376015 272 311 1000 89 436 517 651
38054 94 170 304 423 641 827 838 39027 163 383 631

40291 321 458 505 38 653 658 779 852 925 4 1041 228 96 475 5684 602 40
945 48 834 42108 99 490 547 896 43656 158 552 74 90 674 783 848 92 1800
55 900 443600 11000 82 434 91 809 11 984 45097 251 85 417 28 61 587 777
1500 923 13900 46062 128 34 38 81 I500 721 53 5000 828 47 106 85
1500 285 342 565 681 731 800 87 929 4572 706 839 3915 3087 1684 95 498
303 665 811 93 955 50516 670 95 714 500 5 1375 531 69 626 75 853 61 951
S2203 81 602 719 43 988 53301 48 1000 54182 289 91 523 625 38 884
9111 311 28 36 46 401 722 56008 3000 568 683 500 713 76 827 3900 47
57080 117 208 500 399 556 85 618 48 728 890 58222 377 557 83 669 815
801 59115 261 817

60053 136 460 866 909 61049 261 81 500 415 720 839 62456 78 531
735 923 G3295 435 511 840 99 64028 178 3000 375 449 51 544 65003 1000
556 611 23 57 955 56151 329 433 581 6656 884 950 S Ot2 210 38 405 13 13000
4 892 69 940 68038 75 368 461 3000 526 31 51 773 901 28 69008 207 44
1 303 500 28 60 400 1600 53 70167 308 438 714 914 7 1478 72133 11000
2 54 76 846 918 73496 515 19 908 74125 50 226 531 613 96 805 57 982

756564 5000 829 7 G0o98 3000 105 486 601 31 833 972 7 7103 48 1000 571
690 190 960 739 78260 509 607 13 79016 197 324 4606 585 717 844

O048 175 255 305 33 95 617 23 833 831137 69 73 632 37 904 77
32210 13000 75 580 615 69 500 774 83002 158 2690 371 505 52 645 81 714
23 69 84019 992 85128 1000 267 390 30007 697 994 86207 71 446 49 539
11000 997 87319 90 413 878 944 65 88071 104 79 3000 268 772 78 825 74
1500 891056 202 29 76 397 453 500 539 86 729 74 871 961 90026 255 76
58 733 888 944 91022 312 54 581 500 604 843 98 92210 538 47 752 93078
o 224 346 91 428 3000 560 535 44 80 736 77 94017 45 124 41 268 325 83
v 665 82 700 500 95114 23 348 1000 435 563 652 850 96016 500 147

369 438 550 89 688 500 87 744 958 97498 54d 626 8000 98059 105
29 34 281 453 554 749 99133 309 49 994
g 100116 20 500 471 656 943 50 101012 286 325 500 481 632 500
r z 102498 553 103360 500 427 605 57 o00 104050 3658 548
2000 85 710 41 3000 896 938 45 105146 82 616 772 8343 95 300 106204

488 526 s03 500 87 900 107227 321 436 e99 773 935 108100 3 218 326
419 42 658 109304 43 110384 691 34 1000 77 871 1000 911 111138

55 356 96 1000 487 1 12852 46 968 113i94 360 81 86 431 527 59 612 739
114027 41 194 246 305 405 562 82 975 115038 233 461 651 3000 850

t s 511 797 995 117104 44 52 525 50 670 992 118101 630 709 959
118011 3000 98 153 59 269 376 500 586 95 6877

Meer 287 349 468 95 596 629 92 722 500 865 910 36 121057 204
e 33 60 365 403 50 616 69 783 837 905 59 122349 459 72 73 705 123208
2 498 625 29 807 124015 316 491 95 506 500 45 628 125005 36 130 427
e 522 708 32 804 44 126063 500 337 809 98 127Toss 343 84 500 432
v 2 778 912 1000 1286072 1000 402 36 785 95 886 129028 256 80 398
W z 805 916 65 30071 458 69 791 131031 201 500 12 319 97 739 62
v 8000 132017 3000 181 243 375 400 591 662 789 819 244 133311 554
e 901 134113 271 687 775 1000 802 18 76 89 994 135055 1000 300
e i 89 717 938 86 94 136Geo8o 127 500 557 97 947 137002 56 10 000
Uioooj W 485 777 837 942 138195 422 681 802 139264 335 82 489

c 140024 42 45 52 Ho00 143 500 200 37 730 957 1000 141117 591
ra de 1000 62 72 142336 406 3000 633 726 85 42 43 60 851 68 905

on r 500 89 1500 90 221 851 1000 83 144146 68 277 399 869
47 721 42 1453034 69 341 57 1000 560 500 694 828 500 55

58 279 973 514 619 69 1000 778 804 02 148220 53 513 30 57 7

d2Z

C

r e an b h n S m 24 n
94225 52 69 876 85 440 68 707 90 931 149068 162 322 668 70 780

50481 547 727 800 93 99 939 15 1098 3000 321 511 738 41 48
52511 745 820 91 949 153063 109 218 13000 52 384 508 45 603 1541756

96 284 311 27 87 448 84 725 834 93 155023 211 23 343 758 937 40 156078
374 21 471 734 863 157000 12 225 419 604 70 79 1000 727 86 815 927
158010 134 235 467 637 760 159012 56 342 819 24 33 919 55

160015 226 396 469 857 161048 260 326 503 848 911 162318 A418 548
843 163014 20 36 182 494 526 69 642 918 164068 248 68 419 584 984
165113 205 70 324 490 533 97 710 58 5000 802 19 166127 534 58 616 736
167063 143 270 73 555 930 168345 512 500 39 696 805 169452 63 653
Hooo 256 1000 170227 69 618 1000 50 771 10 000 907 17 1 112 23 284
500 570 794 882 172104 1000 59 217 18 927 2 173073 212 73 505 20

98 700 36 174022 420 50 000 25 508 51 98 175647 900 93 1000 176234
43 388 599 655 824 62 914 177096 537 7390 178112 268 395 722 650 95
179077 500 226 309 1000 530 758 808 h

180434 868 86 181157 500 314 53 471 664 3000 960 182023 2000
72 500 85 261 93 452 805 59 77 183025 26 92 156 1000 211 31 334 92
418 500 63 529 77 652 706 880 25 I84042 149 224 375 821 901 9 360 1850959
211 334 74 564 770 92 873 963 186145 417 895 955 76 5000 187046 151
428 579 668 738 869 956 188168 86 236 41 602 1000 11 810 997 189178
478 596 3000 190014 3000 209 455 611 37 781 832 975 191136 76 208
36 442 500 509 1000 635 36 44 746 71 192129 469 574 716 35 850 940
193063 103 308 11 410 514 500 907 194135 8000 280 322 439 571 606
10 16 997 195020 243 356 566 68 88 1000 670 760 du 196192 279 86
500 329 484 796 197002 242 806 718 39 70 879 914 198011 500 186
500 240 356 468 750 199319 650 768 954 87

200293 367 87 748 201267 481 612 38 724 92 872 202006 82 172
231 42 364 416 892 203053 178 500 545 615 500 17 68 705 204138 543
854 205675 220 526 618 41 95 921 96 208071 257 500 390 491 575 80
711 809 984 207008 144 208 326 590 94 700 1000 873 82 983 208129
45 287 353 428 39 85 539 795 209013 32 236 500 59 325 524 605 37
713 210010 500 72 149 283 361 480 91 93 508 51 72 840 937 211035
58 508 53 615 500 87 738 500 856 76 212675 213024 91 114 207 484
515 92 500 214492 709 860 3000 215040 114 28 369 95 500 407 643
216171 434 40 593 871 994 217033 99 500 182 355 63 67 510 851 93
2 ä8010 156 268 351 413 47 785 219103 239 339 43 783 431 91 901 38

229174 500 510 662 704 888 918 83 22 1366 1000 409 70 97 600 823
29 222201 353 403 70 694 743 79 994 51 223319 55 563 635 47 500 846
500 224105 3000 40 87 298 1000 430 69 699 811 500 225289 508 44
500 70 500 74 90 631 60 500 782 832 969 228077 104 338 487 652 839

979 227048 594 683 702 228011 308 53 475 500 718 69 1000 927 229033
188 500 308 59 454 527 91 810 912 23388 491 500 586 653 77 945
23 1029 168 411 72 559 601 968 232420 512 72 735 822 3000 60 999
233033 182 87 386 438 82 626 49 705 74 915 234088 500 148 226 376 99
525 58 881 1000 971 5000 235216 20 56 336 658 90 98 820 236078 355
483 555 887 237416 552 722 55 59 826 238160 3099 605 805 70 988 239244
316 19 3000 86 95 402 8 18 500 22 31 78 571 831 991

2406060 413 82 1000 587 998 24 1042 233 475 592 760 783 912 1000
18 242168 296 4283 3000 85 761 243112 15 58 241 74 363 550 58 864
3000 912 56 3000 244236 1000 395 562 876 886 245268 8000 452

517 95 649 945 248111 425 514 673 89 838 84 930 500 247166 1000
231 593 990 248622 375 96 877 978 500 249191 96 683 250214 500
68 328 446 50 581 737 1000 989 25 1028 179 211 309 500 77 448 752 817
252071 208 330 76 500 410 67 528 13000 58 98 725 854 500 253174
472 5665 731 59 860 977 254100 340 426 581 700 74 901 255112 1000 291
780 85 500 803 85 943 256186 246 548 757 908 23 86 96 257106 210 536
620 258123 32 249 718 908 259407 95 628 738 848 928

260105 497 697 732 90 838 42 500 26 1047 174 259 410 719 62 845 921
262130 208 43 447 90 1060 549 790 3000 876 88 263319 21 432 535 89
2644010 32 3000 279 536 500 39 620 63 500 709 870 2655117 63 1000
250 314 409 66 680 846 266089 237 387 94 819 624 841 915 267 056 189 289 392
540 72 99 736 868 288061 500 175 337 440 43 69 863 269144 532 240

1000 90 571 607 500 912 270044 54 500 74 327 76 427 578 677 728 96
s90 27 I 003 487 568 687 272004 66 141 213 36 817 972 80 273087 388
3000 413 96 621 913 274014 340 447 508 1000 810 28 638 908 37 27 5438

98 713 856 923 500 276101 50 57 246 538 351 8000 92 655 721 850 3000
63 80 27 8028 75 409 624 44 1000 759 8225 2792049 82 252 412 65 98 576
621 85 700 48 879 88 921 68

280159 88 327 570 634 748 500 847 3000 974 281171 508 771 99
836 41 282018 65 500 174 379 500 576 770 2383075 37 116 69 281 500
561 774 98 880 234009 41 1000 182 500 262 304 448 523 623 800 500
91 997 235421 568 77 286835 876 237001 115 26 308 438 609 42

Im Gewinnrade rerblieben 1 Präwie a 300 000 Mark 1 Gewinn
75 000 1 à 40 000 6 à 30 000 10 à 1565 000 27 à 10 000 44 à 56000 754

3000 1155 à 1000 1656 à 500 r
834 77 149066 319 500 42 504 09 897 977 150111 89 349 744 13 T763 152648 50 10600 54 316 76 3000 420 586 183162 a
61 302 26 66 403 628 957 83 154064 271 380 500 93 457 578 1000 694 855
13000 es 15528909 777 867 81 1566009 99 118 64 16000 95 769 1000 862
1574155 369 631 705 76 825 1000 70 75 962 77 82 158045 291 367 491 527
852 54 1590658 661 99 983

160032 60 509 I 1120 85 245 505 57 666 708 59 500 8t2 33 182111
233 214 87 506 6874 706 931 3060 81 163067 500 160 295 467 708 10 803
45 56 962 164145 1000 89 385 472 569 667 79 772 815 929 34 165076 216
39 3000 94 382 813 166112 462 543 731 886 167104 330 467 821 918
168152 413 57 594 742 59 884 924 169123 305 81 95 1421 29 598 645 843
955 91 3000 170066 134 459 680 86 500 788 854 1 71171 500 358 78
571 686 700 3 5 500 31 48 845 17 2629 98 621 859 975 1000 17 3188 282
329 417 1000 536 65 628 857 590 17 4182 1099 208 398 494 99 525 631
706 960 175010 212 407 74 548 631 2 78191 97 2690 248 448 500 589
617 79 742 872 177073 5009 203 450 77 632 851 58 178185 292 477 650
500 940 179235 311 53 421 64 94 563 70 659 3000 761 892 997

180085 119 577 740 803 90 907 97 181031 500 152 1000 352 417
678 710 972 182306 77 624 183288 465 500 522 680 722 500 86 965
184077 119 36 338 441 583 609 48 918 1385181 273 307 500 186122
89 1000 229 455 559 653 76 I 87058 250 558 638 47 97 835 94 3000 924
1886003 34 589 250 378 79 1896052 216 322 421 564 811 907 190290 344
615 71 1000 83 756 814 17 3000 921 191425 689 756 948 192083 135
246 318 28 500 691 663 193008 21 230 463 615 759 999 500 194161
66 320 437 65 584 614 730 897 980 195055 277 772 849 69 905 889 196088
337 461 33 694 712 500 15 848 988 500 197007 586 690 755 812
198146 97 212 357 500 404 519 52 894 9835 600 39 500 44 53 600
189339 40 518 884 361

200062 227 544 53 643 76 985 201020 57 127 351 458 651 66 500
617 500 977 202071 1000 156 591 829 943 203040 57 500 128 602
500 902 204411 503 500 76 654 1000 766 205031 258 376 468 91

95
854

581 736 828 206044 138 208 1000 826 57 920 207000 500 276 1500
791 904 208385 401 545 54 500 87 772 74 959 81 203067 120 6500 48
999222 438 670 94 815 210035 96 141 267 408 53 523 985 21 1101 218
614 726 80 943 212176 500 82 382 418 527 34 54 830 16000 932 1000
213321 400 214132 71 339 3000 440 993 500 215093 324 77 737
815 68 216022 602 47 936 217006 62 1000 92 360 3000 89 578 998
218000 79 358 62 533 1000 653 900 219010 14 1681 521 47 79 99 616
843 98220016 125 363 571 76 645 750 802 22 1018 22 349 443 74 635 97 802
944 93 222935 160 354 64 792 958 500 223180 498 527 59 68 938
224118 5001 372 408 10 81 836 64 225063 352 64 430 500 839 50001
70 226030 10007 319 500 29 31 75 587 3000 667 82 706 227 045 100
1 88 224 49 386 500 627 39 742 910 228186 250 77 329 413 1000 34
68 96 506 26 1000 684 767 88 814 72 998 229144 377 469 500 552 963
230016 270 437 546 23 1002 183 210 300 579 681 854 232099 169 11000
87 283 1000 384 421 500 559 605 20 77 902 233128 212 2234052 124
208 12 485 788 929 235247 95 389 640 751 1000 64 92 345 95 71 236308
99 505 9 38 650 2373583 405 500 33 71 794 228050 273 486 581 653
l3000 i 80 865 239040 44 111 18 292 533 1500 623 805 1500

947 1000
240306 94 412 518 500 48 636 725 41 818 934 62 24 1188 4561 501

242068 114 3000 208 21 388 579 612 19 3000 791 2433053 476 275 458
5000 516 60 244068 148 322 602 881 917 245101 226 94 486 698 819
3000 932 246054 67 727 500 826 927 247029 157 500 62 24 467 619

44 89 720 45 826 5300 952 246290 559 62 89 649 726 62 249185 231 339
487 583 3000 854 61 500 945 2590551 721 500 832 52 25 1262 526
39 818 500 45 99 252275 319 414 692 1000 744 50 802 21 70 933
1000 42 82 3000 253434 98 1000 622 31 703 836 25 4030 47 248 454

636 255129 95 211 44 74 449 505 819 3000 96 937 256326 428 615
718 257349 452 594 706 26 500 846 92 258016 28 225 3000 31 336
427 605 758 909 25 1000 90 500 259045 170 241 835 433 500 817 55 65

280156 355 466 522 500 33 500 46 98 629 500 93 773 95 936 37
84 261066 1000 153 89 226 882 989 262041 505 93 651 263218 25 648
854 991 264024 98 401 1000 28 1000 s08 27 500 sos 708 61 816 800
265149 217 485 560 662 841 266001 39 150 463 500 685 2878317 656 704
820 89 268276 381 500 909 269035 181 225 615 790 982 270052 461
586 619 5000 709 934 78 27 1366 788 817 48 272167 73 223 90 558 781
a000 273246 80 97 642 814 967 27 4176 549 902 275110 205 380 500

613 278161 207 92 316 457 502 8 690 725 1000 31 500 s68 S00 905 74
277087 168 308 535 3000 o29 278021 97 161 436 508 500 948 27 9093
152 208 25 56 75 849 743

280267 611 70 92 725 845 281032 56 79 109 297 361 468 77 808 8
38 50 282147 246 500 350 553 626 747 283134 260 467 826 715 so
920 284068 214 500 90 346 409 549 618 40 1000 s26 285007 129 217
1000 319 434 92 561 93 675 753 68 286086 187 249 74 76 374 88 492

613 708 36 89 5000 287405 500 865 952

Sport Zeitung
Fußballſport

ghone 27 Nov

Fribeig 27 Nov
e den Breslauer Fußballkiub mit 2

er Der Halleſche Fußballklub Wacker J vom900 ſchlug am Sonntag den Fußballklub Lipſia Sturm I
Leded r 1 Bei Halbzeit ſtand das Spiel unent

Die Leipziger Bewegungsſpleler ſchlugen
Von vornherein

Khemnitz 27 Nov Der Leipziger Fußballklub Wacker
ſchlug geſtern den Chemnitzer Ballſpielklub mit 5 I Das Reſultat
iſt um ſo mehr anzuerkennen als die Leipziger gezwungen waren
fünf Erſotzlente einzuſtellen

Pran 25 Nov Der Leipziger Ballſpielklub erlitt mit 6
eine ehrenvolle Niederlage gegen den Sportklub Slavig Bei
der Pauſe ſtand das Spiel 5 0 zu Gunſten der Tſchechen Die

Slavia ſpielte mit voller erſter Mannſchaft

Leitung Otto Sonne
Veruntworilich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

des eid Sieg des deutſchen Meiſterklubs feſt iſt doch im Oſten r den lokglen Teil Erich Beuthner für Vrovinſſaincheichten
und d S der Fußballſport noch nicht auf der Höhe wie bei Albert Herling ſür dae Fenillelon Dr Arthur Ploch für

albget 08 geſtrige Spiel beſtätigte dieſe Tatſache aufs neue den Handelzieil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl
den ſi and das Spiel 5 Auf dem Leipziger Sportplatze Romacker Druck und Verlag ven Otto Hendel Sämtlich in

pſeler b am kommenden Sonntag die Leipziger Bewegungs Halle a S
Klaſſe gegen Halleſche Fußballkiub im Verbandsſpiet erſter Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten

denüber einſchl Unterhaltungsblatt

Handel Gewerbe und Verkehr
Vom internationalen Zuckermarkt

Magdeburg 25 November Die Tendenz während der abgelaufener
Berichtswoche wies bei zuversichtlicherem Grundton tägliche Schwankunger
2wilschen stetig und ruhig auf Der Witterungsverlauf trug wesentlicb
zu der Haltung der Werte bei da er Auskeimungen der eingemieteten
Anekerrüben verursachte die einen Rückgang des Zuckergehalts nach
sich ziehen Das an verschiedenen Tagen recht umfangreich an den
Markt gebrachte Ausgebot in Rohware wurde unter Bewilligung höherer
Preise sowohl von den Inland Raffinerien als auch vom Export vow
letzteren zum Teil zwecks Einlagerung aufgenommen Die Spekulation
bielt sich indessen fern Auf Cuba hat die erste Zentraltabrik die
Arbeiten aufgenommen die dortige Ernte hat damit begonnen Die
Woche schließt in durchaus zuversiechtlicher Stimmung

Am Kornzueckermarkte herrsehte eine stetige Haltung vor Bei
zeltweise recht flottern Geschäft der Ausfall der Börse am Alittwoch
Wegen des preußischen Bußtages drängte den Verkehr auf fünf Tage zu
sammen vermochten sich die Preise laugsam aber beständig in die
Höhe zu setzen Ivland Raffinerien wie Export beteiligten sich an den
Ksufen Ersterzeugnisse trugen einen Wochengewinn von 15 Pfg Nach
produkte einen solchen von 20 Pfg herunter

Am Terminmarkte ging die Tendenz bei schleppendem Geschäft
zu Anfang in eine schwächere Haltung über wobei die einzelnen Sichten

bis zu 20 Pfg verloren In der zweiten Wochenhälfte trat wieder eine
bessere Haltung bervor die den anfänglichen Verlust mehr als wett
machte Die Woche schließt in rubig stetiger Tendenz November
15 Pfg weitere Sichten 10 15 Pfg gegen den Schluß der Vorwoche
höher

Am Raffinadenmarkte berrschte die ganze Woche hindarch
eine ruhige Haltung Die Raflinerien ließen ihre Forderungen unverändert
Nur seitens einiger Fachhändler wurden verschiedene gröbere Erwerbungen

vorgenommen namentlich für Lieferung März bis August Die Ab
forderungen sind wieder lebhafter geworden Im Exportgeschäft Kamen
einige Abschlüsse mit England zustande

Die milde Witterung veranlabt Klagen über den Rückgang der
Polarisation In Mittel und West Deutschland wird auch über vicht
befriedigende Acker Erträge berichtet Gut sind die Ertrags Verhältnisse
nur in den Hauptrübengegenden Schlesiens,

Gewerkschaft Brockhöre Quolsdorf in Magdeburg Nach
dem die der Gewerkschaft gehörigen Braunkohlen und Tonwerkein Quolsdorf günstig gearbeitet haben und in der letzten Gewerken

versammlung der Vorsitzende noch weitere günstige Ergebnisse
für die Wintermonate bekanntgegeben hbatte wurde nunmehr der
Beschluß der Gewerkenversammlung die Erschliebung des Kali
terrains Brockhöfe vorzunehmen ausgeführt Der Bohrvertrag ist
mit den Anhbalter Tiefbohrwerken in Cöthen ab geschlossen Die
Tiefbohrung wird bereits in den nächsten Tagen begonnen werden

Bank für Sprit und Proäuktenhandel m Berlin Die Gesell
schaft deren Aktienkapital sich zum größten Teil im Besitz der
Posener Sprit Akt Ges befindet mit der das Unternehmen eine
Interessengemeinschaft abgeschlossen konstatiert in ihrem Geschäfts
berichte für 1905 06 daß ivfolge des allgemein erhöhten Spiritus
absatzes die Beschäftigung der Fabriken des Unternehmens gestiegen
sei Ebenso habe auch die Ausfuhr die im Jahre 1904/05 gänzlich
geruhbt habe wieder in nicht unbedeutendem Maße aufgenommen
werden kö nen Der Reingewinn beträgt 318013 217 638 A
Hieraus sollen dem außerordentlichen Reservefonds 56258 15 000
zum Zwecke der notwendig gewordenen Erneuerung der Betriebs
einrichtungen überwiesen werden Ferner soll ein Utensilien
erneuerungsfonds in Höhe von 45000 M eingerichtet und wieder
5 Proz Dividende 168 750 M verteilt werden Die Aussichten
für das neue Geschäftsjahr gestalten sich befrieäigend nachdem
sich der weitaus größte Teil der landwirtschaftlichen Kartofkfel
brennereien zu einer freiwilligen Einschränkung der Produktion
für die Kampagne 1906/07 entschlossen hat

Rio de Janeiro 24 Nov Wechsel auf London 15916

Wochenübersicht der Reichsbank vom 23 Nov
Berlin 26 Nov

Aktiva
1 Metallbestand der Bestand an kursfähigem deutschen Gelde

u an Gold in Barren oder ausl Münzen das Kilogr fein zu
2784 M berechnet A 809,268,000 Zun 31,342,000

2 Bestand an Reichskassenscheinen 47,783,000 Zun 668,000
3 an Noten anderer Banken 32,056,000 Zun 7,322,060
4 9 an Wechseln v 14142,734,000 Abn 25,656,0005 v an Lombardforderungen 52,398,000 Abn 14,696,000
6 9 an Effekten 65,636,000 Abn 5,099,0007 an sonstigen Aktiven S84,619,000 Zun 2,355,000

Passiva
8 das Grundkapital M 180,000,000 unverändert
9 der Reservefonds 64,814,000 unverändert10 der Betrag der uml Noten 1,849,433,000 Abn 40,370,000

11 die sonstigen täglich fälligen
Verbindlichkeiten 6585,833,000 Zun 35,481,00012 die sonstigen Passi ven u 64,404,000 Zun 1,125,000

Nachfrage und Angebot Preise von Kali Kuren
von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 26 November

Geſc ſRrietf Gerd BrietAlexandershall 8000 8100 Hohenzollern 6850 6950
Beienrode 716501 7260 Hugo 2000Benthe Aktien 3990 Johannashall 5425 5525
Burbach 12,800 13,200 Justus I 98 100Carlsfund 8650 8750 Kaiseroda 7860 7950Cecilienhali 2001 Ludwigshall 98 100Desdemona 5150 5300 Neustaßfurt 17,600Deutschland 4925 4975 Roland 100 13090Friedrichshat 117 121 Ronnenbverg Aict 179 181

Gläckauf Sondersh 17,600 17,900 Rothenberg 2225 3300
Günthershall 4875 4925 Salzdetfurt Kaliw A 239 247/2
Hannov Kali Akt 67 711/290 j Schieferkaute 1125 1225
ans 27761 2615 Siegktried I 3025 3120IHattortf 541/2 569/0 Sigmundshall 238 242
Heldburg 791 80 Teutonia Aktien 168Heldrungen 2500 2600 Wilhelmshall 13,500 13,750
Hohenfeis 96050 9750 Wintershall 12,600 12,900

Schlncehtviehhofmarkt S eiprzfg
26 Nov Marktpreise für 50 kg in Mark erste Notierung für Lebend
zweite für Schlachtgewieht

Auktrieb 472 Rinder und z2war 144 Ochsen 31 Kalbep 209 Kähe
88 Bullen 268 Kälber 471 Stück Schafvieh 1873 Schweine zu
sammen 3084 Tiere

Ochsen 1 vollfleischige ausgemästete 89
2 junge fleischige nicht ausgemastete 85
3 mäßig genährte junge gut genährte ältere 73
4 gering genährte jeden Alters 79

Kalben 1 vollfleischige ausgemästete Kalben 83u Kühen 2 vollfleischige ausgemästete Kühe 80
3 ältere ausgemästete Kühe 744 mäbhig genährte Kühe und Kalben 68

gering genährte Kühe und Kalben 60
Bullen vollfleischige höchsten Schlachtwertes 80

2 mäßig genährte jüngere u genährte ältere 77
3 gering genührte

Kälbor 1 feinste Mast Vollm u beste Saugkälber 56
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 639

3 re Saugkälber 404 ältere gering genährte Fresser
Schate 1 Mastlämmer und jüngere Masthammel 44

2 ältere dMlasthammel a3 mäßiggenährteHammel Schafe Merzschate 38
Schweine 1 vollfleisehige der felneren Rassen 6

a fleischige
3 gering entwickelte sowle Sauen und Eber 68
4 ausländische aus 4 S

n in Rindern Lälbern Seohbafen und Sehwelnen
mittolmäbßig erkanft 441 Rinder und zwar 118 Ooebeen

31 Kalben 207 Kähe 85 Bullen 268 Kälber 323 Sehate
1857 Sohweino
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